
xx.                                                                                                         28. November 1497 
 
Agnes ab Furx, die Witwe des verstorbenen Konrad Ziegler, verkauft zusammen mit 
ihren vier Kindern, alle Bürger von Feldkirch, mit Zustimmung ihres Bruders und Vog-
tes Peter ab Furx dem Feldkircher Stadtammann Felix Merkle um 15 Pfund Pfennig 
einen von ihrem Mann gekauften, auf Gütern des verstorbenen Hans Graf im Maurer 
Kirchspiel gelegenen Zins von 15 Schilling Pfennig. 

  
Or. (A), StadtA Feldkirch, 303. – Pg. 28,5/21,8 cm. – Siegel abh. – Rückvermerk (15. Jh.):  
V' bergab vm xv ß. d. 

 

|1 |≡Jcha) |≡ Angnesa ab  Furx1 wilund Conrat Zieglers selgen eliche wittwe vnnd 
wir diss nachbenempten Hanns, Anna, |2 Barblen vnd Elsbethen jr eliche kinder, 
alle burgere zuo  Veltkirch2, bekennen offenlich mit dem brief fu' r vns, all vnser erben |3 
vnd nachkomen, vnd thuo n kund mea ngklich, das wir alle mit verayntem gutem willen 
wollbedacht vnd sonder mit wissen |4 vnd vergu' nsten des erbern Petters ab Furx, 
vnsers lieben elichen bruo ders, vettern vnd gesatzten vogtz, recht vnd redlich |5 verkofft 
vnd zuo  kouffen gegeben hond vnd gend mit disem brief dem ersamen vnd wysen Fe-
lixen Mae rcklin, der zit stat- |6 amman zuo  Veltkirch, vnd allen sinen erben vnd nach-
komen ains stae ten ewigen kouffs die fue nffzehen schilling pfenn- |7 ing zins guter Cos-
tentzer mu' ntz Veltkircher werung, so wilund der benant vnser lieber mann vnd 
vatter selig, Conrat |8 Ziegler, erkoufft hat vnd die vns bissher jae rlichs gegangen sind 
von vsser vnd ab Josen, Hannsen, Lienhartz, Annen, Gretha, |9 Vrsula, Barbara 
vnnd Cristina, alle Hansen Grawen selgen eliche kind, aigen acker vnd bu' ndten 
gelegen jn Murer3 kilch- |10 spel, stost zuo  der ainen syten an Hennslin Grawen guo t, 
zuo  der andern syten an die landtstrass, zuo  der dritten syten an ander |11 der kind guo t, zuo  
der vierden syten an Hannsen Nollen guo t vnd an Hanns Wagners guo t etc., wie 
dann das alles gar aig- |12 entlich wyst vnd beseit der besigelt hoptbrief4 des datum stav t 
vff sant Siluesters des hailgen bischoffs tag nach der |13 gepurt Cristi, do man zalt 
vierzehenhundert vnd jm zway vnd neu' ntzigisten javre, so wir darumb jnngehept |14 vnd 
dem genanten Felixen Mae rcklin mit disem brief v' berantwurt hond. Vnd ist der ewig 
redlich kouff beschehen |15 vnd gethon worden vmb fu' nffzehen pfund pfenning obberue r-
ter mu' ntz vnd wea rung, dero wir von dem benanten |16 koe ffer aller gar vnnd gea ntzlich 
vssgericht vnd beczalt worden sind nach allem vnserm willen vnd benue gen. Vnd darum 
|17 so su' llen vnnd moe gen der genant Felix Mae rcklin, all sin erben vnd nachkomen, 
die vorgeschribnen fu' nffzehen schilling |18 pfenning zins nun hinanthin jmmer oe wig-
klich vnnd jae rlich, och das hoptguo t, so wenn der zins abgeloe st wurde, |19 nach des vor-
gemelten zins brief lut vnd sag jnnemen vnnd empfahen vnd sich v' beral aller der recht 
vnnd gerechtig- |20 kait dagen vnnd damit gebruchen jnmassen wir vor disem verkouffen 
gethon haben moe chten, wann wir vnns |21 fue r vns, all vnnser erben vnd nachkomen, der-
selben fu' nffzehen schilling pfenning zins des hoptguo tz vnnd och des |22 egedachten 
hoptbriefs darumb besagend mit aller siner jnnhaltung sicherhait vnnd gewisshait verzi-
gen vnnd |23 begeben hond vnnd yetz verzyhen wissentlich mit disem brief jn des genan-



ten koe ffers vnnd aller siner erben vnnd |24 nachkomen hannden vnnd gewalte. Jch obge-
nanter Petter ab Furx, der obgenanten miner swester Angnesen |25 vnnd jrer elichen 
kind gesatzter vogt, bekenn jnsonders mit disem brief, das die egedacht min swester 
vnd jre kind |26 ditz verkouffen vnd v' bergeben mit minem als jrs recht gesatzten vogtz 
wissen vnnd willen gethon hond. Vnd |27 des alles zuo  warem offem vrkund hond wir ob-
genanten verkoe ffere vnnd jch egenanter Petter ab Furx, jr vogt, |28 jn vogtzwyse mit 
flyss erbetten den ersamen vnd wysen Micheln Schmid, alten statt amman zuo  Velt-
kirch, das er |29 sin aigen jnsigel fu' r vnns, die verkoe ffere, all vnnser erben vnnd nach-
komen, doch jm vnnd mir vorgenanten vogt |30 vnd vnsern baiden erben on schaden, 
offennlich gehenckt hat an disen brief. Der geben ist vff zinstag nechst vor |31 sant  
E
a
nndress des hailgen zwoe lffbotten tag nach Cristi gepurt vierzehenhundert neu' ntzig 

vnnd siben jav re. 
 
a) Initiale J 10 cm lang.  
 
1 Wohl Furx, Gem. Zwischenwasser, Vorarlberg (A). – 2 Feldkirch, Vorarlberg. – 3 Mauren. – 4 Nicht 
erhalten.  

 
 
 


